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VORWORT

Schon seit einiger Zeit habe ich vor, einen kleinen Leitfaden, oder eventuell sogar

ein kurzes Lehrwerk zum Thema E-Gitarren-Effekte zu schreiben. Im Unterricht mit

meinen Schüler:innen versuche ich das Thema zwar immer wieder spontan

einzubauen, wünsche mir dabei aber ein konkretes Konzept für mich, oder sogar ein

kleines Nachschlagewerk für die Schüler:innen selbst.

Die klanglichen Möglichkeiten sind praktisch grenzenlos und immer wieder passiert

es, dass auch sehr junge Schüler:innen von den technischen Möglichkeiten und

ihren Resultaten fasziniert und inspiriert werden. Ein 8-jähriger Schüler von mir hat

sich zum Beispiel in seinem ersten Lernjahr einen EBow zugelegt, nachdem ich das

Gerät im Unterricht dabei hatte (Informationen zum Gerät finden sich in Kapitel

3.7.). Ein anderer junger Schüler baut in den Proben einer Musikschulband geradezu

Delaykaskaden auf, da er sich seit einiger Zeit mit den Möglichkeiten dieses Effekts

beschäftigt.

Im Endeffekt ist es natürlich genauso legitim, puristisch mit möglichst wenig

Effekten zu spielen. Zumindest ein Kennenlernen der Möglichkeiten halte ich

allerdings für sehr wichtig für die Entwicklung von musikalischen Persönlichkeiten,

sei es nur, um sie in weiterer Folge abzulehnen.

Mir persönlich wird im Zusammenhang damit immer mehr bewusst, dass Effekte

nicht nur Verzierung oder Ergänzung des Gitarrensounds sein können, sondern auch

Teil der generellen klanglichen Identität von Musiker:innen. Viele Gitarrist:innen, zu

denen ich aufschaue, haben solche Aspekte dementsprechend integriert, zum

Beispiel Pat Metheny, Bill Frisell, Ben Monder oder Jakob Bro.

Von den Ansätzen solcher Meister:innen die Brücke zu jungen Schüler:innen zu

schlagen ist kein simples Unterfangen. Ich denke aber, dass es möglich ist und

durchaus sinnvoll sein kann. Auch in dieser Hinsicht werden die Erkenntnisse dieser

Arbeit hoffentlich hilfreich sein.
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1. EINLEITUNG

In Kombination mit Effekten (bzw. Effektgeräten), scheinen die klanglichen

Möglichkeiten der E-Gitarre beinahe unbegrenzt zu sein. Von cleanen, nicht

verzerrten Klängen, die akustischen Gitarren sehr nahe kommen, über typische

übersteuerte Rock-Sounds bis hin zu harschen Verzerrungen oder Flächen,

Soundscapes und Texturen ist beinahe alles möglich und wird von innovativen

Gitarrist:innen rund um den Globus eingesetzt.

Hilfsmittel wie Looper erlauben es außerdem, mehrstimmige und vielschichtige

Arrangements mit einem einzigen Instrument live zu kreieren und zu performen.

Der erfolgreiche Pop-Musiker Ed Sheeran ist beispielsweise für diese Methode

bekannt und spielt vor tausenden Menschen mit mehr oder weniger einer

(akustischen Steelstring-)Gitarre, einem Mikrofon und einem Looper.1

Da die E-Gitarre im Normalfall sowieso über ein Klinkenkabel mit einem Verstärker

verbunden wird, lassen sich dazwischen ohne großen Aufwand Effektgeräte

einsetzen. Auch in E-Gitarre-Verstärkern selbst sind heute oftmals schon Effekte

integriert; das schließt günstige Modelle für Schüler:innen ein.

In deutschsprachiger Unterrichtsliteratur für E-Gitarre-Schüler:innen im Kindesalter

scheinen diese vielzähligen klanglichen Möglichkeiten oftmals dennoch eine

untergeordnete Rolle zu spielen. Das ist einerseits verständlich, denn es sind in den

ersten Lernjahren viele weitere Aspekte und Grundlagen zu vermitteln, die sowohl

das Instrument, als auch Musik im Allgemeinen betreffen. Andererseits bestünde

hier die Möglichkeit, die Schüler:innen durch den spielerischen Umgang mit

erstaunlichen Klangmöglichkeiten zu motivieren und zu inspirieren.

Einen konkreten didaktischen Leitfaden oder umfangreiche Ansätze dafür scheint es

noch nicht zu geben. Diese Arbeit versucht, erste Schritte in diese Richtung zu

1 Vgl. 102.7 KIIS-FM: Ed Sheeran Loop Pedal Tutorial with JoJo, R: unbekannt,

https://www.youtube.com/watch?v=qX2eJsj9MiQ&t=2s, 05.10.2012, 07.12.2023 16:17.
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gehen. Um den Status Quo der Thematik zu ermitteln, wird im Rahmen der Arbeit

deutschsprachige E-Gitarre-Unterrichtsliteratur für Kinder analysiert. Davon

ausgehend werden Überlegungen angestellt, wie ein zukünftiges kurzes Lehrwerk

zum Thema Effekte für Schüler:innen aufgebaut werden könnte. Auch den

Lehrenden könnte dieses Lehrwerk als eine Art Leitfaden bei der Vermittlung der

Thematik dienen.

Möglichst alle im November 2023 auf üblichen Wegen verfügbaren,

entsprechenden Lehrbücher (inklusive mitgelieferter digitaler Medien) wurden zu

diesem Zweck zusammengetragen und analysiert. Neben einer Internetrecherche

wurde diesbezüglich auch der anerkannte Wiener Notenverlag und -versand

Doblinger2 kontaktiert. Ein Anspruch auf Vollständigkeit kann dennoch nicht

gewährleistet werden.

Englischsprachige Lehrwerke für Kinder, herkömmliche Lehrwerke, die nicht auf

Kinder ausgerichtet sind, sowie allgemeine Sachbücher zum Thema Effekte werden

hier bewusst ausgeklammert, da sie im Kontext der Praxis des Unterrichts mit

Kindern nicht direkt relevant sind. Selbstverständlich können Bücher aus diesen

Bereichen dennoch wertvoll für ältere Schüler:innen, sowie für Lehrende sein,

beispielsweise bei der Erstellung eines potentiellen kurzen Lehrwerks.

Die online (zum Beispiel auf dem Videoportal YouTube) frei verfügbaren Ressourcen

zum Thema intensiv zu durchforsten und zu analysieren wäre sinnvoll, würde den

Rahmen dieser Arbeit aber überschreiten. Einen sehr groben Überblick dazu gibt es

aber in Kapitel 4.113.

Effekte lassen sich auch auf anderen Instrumenten einsetzen, auch wenn dieser

Einsatz teils mit einem technischen Mehraufwand durch Mikrofonierung oder

3 Siehe unten, S. 29-30.

2 Mehr Infos finden sich auf der Website des Unternehmens mit integriertem Online-Shop: Musikhaus

Doblinger GmbH, “Home I Musikhaus Doblinger”, https://doblinger.at/, URL-Datum unbekannt, 08.12.2023

09:00.
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Ähnlichem verbunden ist. Dazu gibt es in Kapitel 54 einige Informationen. Vielleicht

kann diese Arbeit auch Lehrenden anderer Instrumente als Inspiration dienen, den

Gebrauch von Effekten in ihren Unterricht oder ihre Musik zu integrieren. Es soll

jedenfalls auch jenen ein Ein- und Überblick gewährt werden, die bisher wenig mit

dem Thema zu tun hatten.

Die zentralen Fragen, mit denen sich diese Arbeit beschäftigt, sind demnach:

● Wie werden aktuell in deutschsprachiger Unterrichtsliteratur die klanglichen

Möglichkeiten von Effekten, bzw. Effektgeräten, an E-Gitarre-Schüler:innen

im Kindesalter vermittelt?

● Welche didaktischen Chancen und Möglichkeiten werden im Zusammenhang

mit der Beantwortung der ersten Frage sichtbar?

● Wie kann ein sinnvolles kurzes Lehrwerk oder Handout zu diesem Thema

aufgebaut sein?

● Inwiefern kann auch im Rahmen des Unterrichts anderer Instrumente mit

Effekten gearbeitet werden?

4 Siehe unten, S. 31-33.
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2. EFFEKTE UND EFFEKTGERÄTE - GRUNDLEGENDES

Als Effektgeräte werden elektronische Geräte bezeichnet, die Audio-Signale

verändern. Neben Hardware kann auch Audio-Software diesen Zweck erfüllen. Das

Wort Effekt wird im Zusammenhang oft synonym zum Wort Effektgerät verwendet.5

Sinnvoller erscheint dem Autor dieser Arbeit eine Unterscheidung der beiden

Begriffe, bei der Effekt als die Art und Form der Veränderung gesehen wird, die das

Audiosignal durch den Einsatz eines Effektgerätes (oder von Audio-Software,

Präparation des Instruments, etc.) erfährt. Auf der Basis dieser Sichtweise werden

die beiden Wörter in Folge auch verwendet.

Beim Spielen der E-Gitarre verwendet man häufig Geräte, die mittels Klinkenkabel

zwischen E-Gitarre und Verstärker gesteckt werden und demzufolge den Klang

verändern, bevor dieser verstärkt wird. Da diese Geräte in den meisten Fällen mit

den Füßen ein- und ausgeschaltet, sowie in manchen Fällen auch umfangreicher

bedient werden können, werden sie regelmäßig als Effektpedale bezeichnet.

Auf ähnliche Weise können Effektgeräte auch in der Effektschleife von Verstärkern

eingesetzt werden, damit sie zwischen Vorstufe und Endstufe zum Einsatz kommen.

So kann die Tonformung und eingebaute Verzerrung des Verstärkers in der Tonkette

vor dem Effekt stehen. Das macht in vielen Situationen Sinn, beispielsweise bei der

Verwendung von Reverb und Delay6 (Eine Beschreibung dieser Effekte gibt es in den

Kapiteln 3.3. und 3.47).

Neben Geräten, die nur einen Effekt anwenden können, gibt es auch

Multieffektgeräte, die eine Bandbreite vieler Effekte in einem Gerät bieten. Auf

solchen Geräten lassen sich gewöhnlich auch einige Effektinstanzen gleichzeitig

7 Siehe unten, S. 14-15.

6 Vgl. Ritt, Axel, „Workshop: So benutzt du den FX-Loop deines Amps richtig", in: Amazona.de,

https://www.amazona.de/workshop-so-benutzt-du-den-fx-loop-deines-amps-richtig/, 20.10.2020,

18.12.2023 09:00.

5 Vgl. Kiadi, Zakaria, "Every Audio Effect Explained", in: eMastered Blog,

https://emastered.com/blog/audio-effects-explained, 14.06.2021, 18.12.2023 14:30, Abs. 9.
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nutzen. Grenzen setzt dabei meist vor allem die Rechenleistung der Prozessoren der

Geräte.

Heutzutage haben Multieffektgeräte in den meisten Fällen auch Verstärker- und

Boxen- bzw. Lautsprecher-Modelling integriert. Das bedeutet, sie können bei Bedarf

eine gesamte E-Gitarre-Signalkette inklusive Verstärker digital simulieren. Dieses

fertige Signal kann zum Beispiel (über ein Mischpult oder direkt) an

Full-Range-Lautsprecher wie PA-Boxen oder Studiomonitore geleitet und abgespielt

werden. Viele Geräte verfügen außerdem über einen weiteren Ausgang, der die

Wiedergabe über Kopfhörer ermöglicht. Solche Systeme werden heutzutage oft in

Studios sowie auf der Bühne eingesetzt und haben diverse Vorteile. Unter anderem

sind sie vom Platzbedarf und vom Gewicht her in vielen Situationen wesentlich

ökonomischer als eine ähnlich komplexe „echte“ Signalkette mit Verstärker(n) und

Effekten.8

Die Verwendung von separaten Effektgeräten ist dennoch kein Muss, um Effekte

einzusetzen. Viele Verstärker haben die Möglichkeit, das Signal mit Effekten zu

versetzen, schon integriert. Auch Modelling-Fähigkeiten sind oft schon eingebaut,

beispielsweise um über den eingebauten Lautsprecher unterschiedliche

Verstärkermodelle zu simulieren, oder mittels einer direkten Kabelverbindung ein

komplettes, simuliertes Signal abzugeben. Das betrifft auch verhältnismäßig

günstige Verstärker, wie sie von Schüler:innen oft verwendet werden. Das Modell

Katana 50 der Marke Boss vereint beispielsweise all diese Funktionen.9

Die Möglichkeit, das Signal zu verzerren, ist bei den meisten Verstärkermodellen

schon ab Werk vorhanden. Um schnell zwischen verschiedenen Verzerrungsgraden

sowie Lautstärke-Levels umschalten zu können, gibt es oft mehrere sogenannte

9 Vgl. Roland Corporation, "Katana-50 Gitarrenverstärker",
https://www.boss.info/de/products/katana-50/specifications/, 2023 (genaues URL-Datum unbekannt),
18.12.2023 09:27.

8 Vgl. Büdel Tim, “Multieffekgeräte für Gitarre erklärt”, in: delamar - Fachmagazin für Musiker,

https://www.delamar.de/gitarre/gitarren-effektgeraete/multieffektgeraete-gitarre-55147/, URL-Datum

unbekannt, 16.12.2023 10:00.
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Kanäle. Der Katana 50 verfügt über zwei Kanäle, die beide nach Wahl mit diversen

Effekten belegt werden können.

Darüber hinaus können Effekte beispielsweise auch nach der Signalabnahme mit

Mikrofonen an Mischpulten eingesetzt werden, etwa bei einem Konzert im Rahmen

der Aufbereitung und Abmischung der einzelnen Instrumentensignale für das

Publikum. Solche Mischpulte verfügen oft über eingebaute Effekte, es lassen sich

aber auch hier externe Geräte einsetzen.10

Des Weiteren lassen sich Effekte auch am Computer einsetzen, beispielsweise

mittels Audio-Plugins (Software-Module, die in Audio-Software integriert werden

können).11

Die finanzielle Zugangsschwelle zum Einsatz von und zum Experimentieren mit

Effekten ist heutzutage relativ gering. Wie schon erwähnt, haben viele günstige

Verstärker für Schüler:innen schon allerhand inkludiert, auch erwähnte

Multieffektgeräte gibt es mittlerweile schon für verhältnismäßig wenig Geld.12

Diverse Effektplugins und weitere Audio-Software sind neben bezahlten Produkten

auch kostenfrei verfügbar und verwendbar, wie zum Beispiel das Glitch Delay-Plugin

Hysteresis13.

Für Schüler:innen im Kindesalter ist der Einsatz von im eigenen Verstärker

integrierten Effekten in den allermeisten Situationen der einfachste Weg. Oft reicht

es, einen Regler zu drehen, um einen Effekt einzusetzen. Wirklich kindgerecht

13 Vgl. GLITCHMACHINES, LLC, "Hysteresis Glitch Delay", https://glitchmachines.com/products/hysteresis/,

URL-Datum unbekannt, 18.12.2023 10:06.

12 Ein derzeit verfügbares, günstiges aber dennoch fähiges Multieffektgerät wäre zum Beispiel das HoTone

Ampero, das derzeit um € 275,- erhältlich ist. Vgl.: Thomann GmbH, “HoTone Ampero”,

https://www.thomann.de/at/hotone_ampero.htm, URL-Datum unbekannt, 04.12.2023 10:30.

11 Vgl. Goudard, Vincent, Muller, Romy, "Real-time audio plugin architectures",

http://recherche.ircam.fr/equipes/temps-reel/movement/muller/xspif/pluginarch.pdf, 08.09.2003 (IRCAM),

18.12.2023 09:45, S. 4.

10 Vgl. Nichols-Wright, Phillip, "Audio Week: Which Live Sound Front of House Mixer is for You?", in: B&H
Audio Week,
https://www.bhphotovideo.com/explora/pro-audio/buying-guide/audio-week-which-live-sound-front-of-hou
se-mixer-is-for-you, 06.09.2019, 18.12.2023 09:39.
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scheinen die, dem Autor bekannten, Modelle dabei dennoch nicht zu sein. Die

unzähligen Möglichkeiten, die heutige Geräte bieten, können leicht zu Verwirrung

führen. Insbesondere das Vorhandensein von diversen Speicher- und

Programmierungsmöglichkeiten trägt dazu bei. Das Modell Katana 50 kann auch

hierfür als Beispiel dienen.14 Einerseits sind die meisten Funktionen und Effekte

quasi direkt verfügbar, andererseits ist es (nach Erfahrung des Autors) für Kinder

nicht einfach, die beiden Kanäle anzupassen und die Änderungen in Folge

abzuspeichern. Hier scheint es am Markt noch Potenzial für Geräte zu geben, die

Kindern entsprechend entgegenkommen und dabei gut klingen.

Abgesehen davon sind selbstverständlich auch andere Ansätze zum Einsatz von

Effekten, abseits im Verstärker integrierter Effekte, mit Hilfe der Lehrenden oder

etwa mit der Unterstützung von technikaffinen Eltern oder Geschwistern möglich.

14 Vgl. Roland Corporation, "Katana-50 Gitarrenverstärker".
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3. VERSCHIEDENE EFFEKTTYPEN - EINE ÜBERSICHT

Unabhängig von den verschiedenen Möglichkeiten zur Erzeugung und zum Einsatz

von Effekten gibt es auch eine große Bandbreite an verschiedenen Typen von

Effekten. Es folgt eine kleine Übersicht über Effekttypen, die von E-Gitarrist:innen

gemäß der Erfahrung des Autors besonders oft eingesetzt werden.

Außerdem gibt es zu jedem Effekttyp gleich zu Beginn der Erläuterungen ein

Hörbeispiel in Form eines Musikstückes, in dessen Einleitung der Effekt deutlich zu

hören ist. Um den Leser:innen möglichst einfaches Anhören der Beispiele zu

ermöglichen, wurden nur Stücke verwendet, die zum Zeitpunkt des Verfassens der

Arbeit auf dem Videoportal YouTube frei verfügbar waren. Die Links zu den

entsprechenden Videos sind in den dazugehörigen Fußnoten zu finden.

3.1. Verzerrung

Hörbeispiel: Yes - Owner Of A Lonely Heart15

Verzerrung ist ein integraler Bestandteil der Klangwelt der E-Gitarre. Den

entsprechenden Effekt technisch zu erklären, ist dennoch nicht trivial und die

folgende Erklärung ist stark vereinfacht.

Entscheidend für die Entstehung der Verzerrung ist gewöhnlich ein Prozess, der

Clipping genannt wird. Dabei wird ein Signal über das technisch mögliche Maximum

hinaus verstärkt. Infolgedessen werden die Spitzen der Wellenform mehr oder

weniger hart abgeschnitten, wodurch dem Signal Obertöne hinzugefügt werden.

Wie bei den meisten Effekttypen gibt es diverse Unterkategorien. Wenn man von

Overdrive spricht, handelt es sich meist um eher leichte Verzerrung. Distortion und

15 Siehe Owner of a Lonely Heart (2008 Remaster), https://www.youtube.com/watch?v=AY7ktU1Db2A,

06.11.2014, 07.12.2023 18:14.
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Fuzz sind zwei Begriffe, die oft für stärkere Verzerrung verwendet werden. Es gibt

auch diverse elektronische Unterschiede zwischen den Arten der Verzerrung.16

Ursprünglich war Verzerrung ein unangenehmer Nebenaspekt, der entstand, wenn

Verstärker an ihre Leistungsgrenzen gebracht wurden. Dementsprechend wurde sie

eher vermieden. Musiker:innen fanden allerdings Gefallen daran und präparierten

sogar Verstärker sowie Lautsprecher, um intensivere derartige Effekte zu erzielen.17

Heute scheint Verzerrung ein so essentieller Teil der Klangvorstellung der E-Gitarre

geworden zu sein, dass sie von vielen gar nicht mehr als separater Effekt angesehen

wird. Das scheint auch damit zusammenzuhängen, dass Verzerrung in vielen Fällen

schon im Verstärker entsteht und nicht zwangsläufig externe Geräte oder Ähnliches

benötigt werden. Wenn Kinder sich für das Erlernen der E-Gitarre interessieren,

sind es (nach Erfahrung des Autors) meist verzerrte Klänge, die sie reizen.

3.2. Tremolo

Hörbeispiel: Green Day - Boulevard Of Broken Dreams18

Der Tremolo-Effekt dämpft in regelmäßigen Abständen die Lautstärke eines Signals.

Die Intensität der Dämpfung sowie die Länge der Abstände können variiert werden.

Dieser Effekttyp war neben Hall einer der ersten, die Mitte des letzten Jahrhunderts

in Gitarrenverstärkern verbaut wurden, und ist dementsprechend auf vielen

Aufnahmen aus dieser Zeit zu hören. Die Tremolo-Effekte von klassischen

18 Siehe Green Day - Boulevard of Broken Dreams (Audio), https://www.youtube.com/watch?v=Dx1SPxGn-iU,

05.11.2016, 07.12.2023 18:25.

17 Vgl. Sam Ash Music, in: Sam Ash Spotlight, "DISTORTION EFFECT: GUITAR HISTORY",

https://www.samash.com/spotlight/the-history-of-guitar-distortion-how-the-most-important-guitar-effect-ca

me-to-be, 26.06.2019, 18.12.2023 10:32.

16 Vgl. Bowcott, Nick, "Boost, Overdrive, Distortion & Fuzz Pedals – What’s the Difference?", in: inSync,

https://www.sweetwater.com/insync/boost-overdrive-distortion-fuzz-pedals-whats-the-difference/,

30.07.2022, 18.12.2023 10:22.
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Gitarrenverstärkern funktionieren dabei auf technischer Ebene meist auf Basis von

kontrollierten Strom- bzw. Spannungsschwankungen.19

Eine andere bekannte Variante des Effekts wird durch rotierende Lautsprecher (oder

deren Simulation) erzeugt und auch Rotary-Effekt genannt. Wegweisend dafür

waren die Firma Leslie und ihre Lautsprecherboxen.20 Ikonisch ist die Kombination

mit elektronischen Orgeln wie der Hammond B3.21

3.3. Hall

Hörbeispiel: Dick Dale & His Del-Tones - Miserlou22

Hall (engl.: Reverb) soll als Effekt den Nachhall unterschiedlicher Räume simulieren -

vom kompakten Raumklang kleiner Räume bis hin zu den langen Hallfahnen von

Kathedralen oder ähnlichen Bauwerken. Dementsprechend lässt sich akustischer

Hall natürlich auch ohne technische Hilfsmittel durch das Musizieren in den

entsprechenden Umgebungen erzielen. In Effektgeräten entsteht Hall heutzutage

meist mittels verbauter digitaler Prozessoren und entsprechender Algorithmen, die

oft auf Delays basieren. In den Anfängen der Musikelektronik wurden analoge

technische Geräte wie Hallspiralen (Spring Reverb) oder Hallplatten (Plate Reverb)

verwendet.23

23 Vgl. Tredgold, Dan, "A Brief History Of Reverb",

https://www.londonguitaracademy.com/a-brief-history-of-reverb, URL-Datum unbekannt, 18.12.2023 10:45.

22 Siehe Misirlou, https://www.youtube.com/watch?v=sYjo__4COIo, 18.11.2017, 07.12.2023 18:50.

21 In folgendem Video kann man Leslie-Cabinet und Hammond B3 in Aktion hören und sehen: Hammond B3

Organ with Leslie 122 Speaker, https://www.youtube.com/watch?v=F4XSZ1haPk4 21.05.2015, 07.12.2023

18:44.

20 Vgl. Dill, Thomas, "Rotary – Gitarren-Effekte richtig einsetzen", in: Bonedo.de,

https://www.bonedo.de/artikel/guitar-effects-volume-1-3/, 01.01.2008, 08.01.2024 13:10.

19 Vgl. Formosa, Dan, "A Brief History of Tremolo", in: PREMIERGuitar,

https://www.premierguitar.com/gear/a-brief-history-of-tremolo, 10.10.2013, 07.12.2023 18:19.
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3.4. Delay und Looper

Hörbeispiel: Pink Floyd - Another Brick In The Wall (Part 1)24

Delay (deutsch: Verzögerung), wird umgangssprachlich oft als Echo bezeichnet. Bei

diesem Effekt werden, in vielen Fällen vergleichbar zum Echo in der Natur,

Wiederholungen des Signals abgespielt. Daraus ergibt sich eine Vielzahl an

klanglichen Möglichkeiten. Es lassen sich beispielsweise dem Hall ähnliche

Raumklänge erzeugen, oder auch rhythmisch prägnante, im Puls der Musik

abgespielte, Wiederholungen musikalisch einsetzen (siehe Hörbeispiel). Auch

darüber hinaus gibt es noch viele Anwendungen von Delay, sowie andere

Effekttypen, die auf Delays basieren. So ist zum Beispiel auch der, bereits in der

Einleitung erwähnte, Looper an und für sich nur eine spezielle, meist lange Form

des Delays, mit der sich Musizierende selbst begleiten können.25 Digitaler Hall

basiert meist auf Delay-Algorithmen und auch die im Anschluss folgenden

Modulationseffekte erzeugen ihre Modulationen meistens anhand derselben

technischen Grundlagen wie der Delay-Effekt.

Frühe Delay-Geräte funktionierten mit Tonbändern, die laufend beschrieben und

ausgelesen wurden. Heutzutage werden neben analogen Delays (die für gewöhnlich

auf der Basis mehrerer in Serie geschalteter Kondensatoren funktionieren) vor allem

digitale Geräte eingesetzt.26

26 Vgl. Taylor, Phil, "History Of Delay", in: Effectrode.com,

https://www.effectrode.com/knowledge-base/history-of-delay/, URL-Datum unbekannt, 07.12.2023 19:23.

25 Siehe oben, S. 5.

24 Siehe Another Brick In The Wall (Part 1), https://www.youtube.com/watch?v=-cfJqYtmmqA, 12.01.2016,

07.12.2023 19:27.
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3.5. Chorus und weitere Modulationseffekte

Hörbeispiel (Chorus): Nirvana - Come As You Are27

Modulationseffekte bauen in den meisten Fällen technisch auf Delays (also auf

verzögerten Kopien des Signals) auf und verändern diese Verzögerungen, um die

entsprechenden Effekte zu erzeugen. Zu den Modulationseffekten gezählt werden

unter anderem Chorus, Flanger und Phaser.

Beim Chorus-Effekt werden beispielsweise eine oder mehrere, um wenige

Millisekunden verzögerte, Dopplungen des Gitarrensignals demselben hinzugefügt.

Durch die fortlaufende Veränderung der Verzögerungszeit entstehen bei diesen

Dopplungen kleine Variationen der Tonhöhe.28 Dadurch entsteht ein ähnlicher Effekt

wie beim einstimmigen Spiel mehrerer Instrumente.29

3.6. Wah-Wah

Hörbeispiel: Jimi Hendrix - Voodoo Child (Slight Return)30

Ein weiterer, für die E-Gitarre essentieller, Effekt ist das sogenannte Wah-Wah.

Während die Bezeichnung Pedal oftmals ganz allgemein für Effektgeräte verwendet

wird, handelt es sich beim Wah-Wah-Pedal tatsächlich um ein neigbares Fußpedal

mit entsprechendem Regelweg.

Mit Hilfe technischer Bauteile wird ein gewisser Teil des Frequenzspektrums

verstärkt. Mit dem Pedal wird dieser Boost stufenlos zwischen tieferen und höheren

Frequenzbereichen verschoben. So werden Klänge erzeugt, die beispielsweise bei

30 Siehe Voodoo Child (Slight Return), https://www.youtube.com/watch?v=L7UMubmfbH0 20.07.2023,

08.12.2023 11:20.

29 Vgl. Batra, Vaibhav, in: SIGNAL, "Audio Effects Concepts: What Is Chorus?",

https://www.perfectcircuit.com/signal/what-is-chorus, 20.10.2023, 18.12.2023 11:08, Abs. 1.

28 Vgl. Walter, Thorsten "Alles über Modulationseffekte wie Chorus, Flanger, Phaser", in: Amazona.de,
https://www.amazona.de/alles-ueber-modulationseffekte-wie-chorus-flanger-phaser/, 08.09.2023,
18.12.2023 11:18.

27 Siehe Nirvana - Come As You Are, https://www.youtube.com/watch?v=9qkibSrgXXQ 07.08.2009,

08.12.2023 11:00.
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der Bewegung des Pedals von hinten nach vorne an die Aussprache des Wortes

“Wah” erinnern.

Schon vor Erfindung des Wah-Wah-Pedals konnte ein vergleichbarer Effekt auf

Blasinstrumenten rein akustisch mithilfe des rhythmischen Einsatzes von Dämpfern

erzielt werden.31 Es gibt außerdem AutoWah-Varianten, die ohne Fußpedal

funktionieren und den Filter anhand der Anschlagdynamik steuern.32

3.7. Weitere Effekttypen

Neben den in diesem Kapitel beschriebenen Effekttypen gibt es noch einige weitere,

sowie unzählige Kombinationen und Variationen derselben in Form verschiedener

Geräte (oder Plugins). Zum Zeitpunkt der Entstehung dieser Arbeit sind

beispielsweise im Online-Shop des österreichischen Musikhauses Klangfarbe über

tausend unterschiedliche Effektgeräte angeführt.33

Auch Geräte wie den EBow, der über die Saiten einer Gitarre (oder anderer

Saiteninstrumente) gehalten wird und diese mittels eines elektronisch erzeugten

Magnetfeldes zum Schwingen bringt, könnte man den Effektgeräten zuordnen.34

Einen vollständigen Überblick zu geben, würde im Rahmen dieser Arbeit zu weit

führen. Die Verwendung von Effekten und der gekonnte Einsatz ihrer klanglichen

Möglichkeiten ist (nach Erfahrung des Autors), ähnlich wie andere Aspekte eines

Instruments, schwer vollständig erfassbar und in vielen Fällen mit einem konstanten

kreativen Lernprozess verbunden.

34 Vgl.: Heet Sound Products, “EBow :: Player’s Guide”, https://ebow.com/translate/, URL-Datum unbekannt,

16.12.2023 09:50, Abs. 2.

33 Vgl. Klangfarbe, “Effekte für Saiteninstrumente”,
https://www.klangfarbe.com/Shop/Warengruppen/Effekte_fuer_Saiteninstrumente.html, URL-Datum
unbekannt, 18.12.2023 12:05.

32 Vgl. Dill, Thomas, "Touch Wah/Auto Wah – Gitarren-Effekte richtig einsetzen", in: Bonedo.de,

https://www.bonedo.de/artikel/guitar-effects-volume-1-7/, 01.01.2008, 18.12.2023 11:55, Abs. 1.

31 Vgl. Calvosa, Antonia, "Wah Wah Pedal History" in: Fuzzfaced.net,
https://www.fuzzfaced.net/wahwah.html, URL-Datum unbekannt, 18.12.2023 11:50.
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4. EFFEKTE IN E-GITARRE-UNTERRICHTSLITERATUR FÜR KINDER

Wie im vorigen Kapitel ersichtlich wurde, gibt es am Gebiet der E-Gitarren-Effekte

tatsächlich eine große Menge an spannenden gestalterischen Möglichkeiten. Es

stellt sich die Frage, inwiefern diese Vielfalt bisher an Kinder vermittelt wird. Die

Lehrenden gehen im Großen und Ganzen bestimmt nach Bedarf und Möglichkeit

mit den Kindern auf dieses Thema ein, aber wie sieht es mit Unterrichtsliteratur

aus? Um diese Frage zu klären, wurden für diese Arbeit möglichst viele kommerziell

verfügbare, kindgerechte, deutschsprachige Lehrbücher zusammengetragen und

analysiert:

● Rock-Gitarre für Kids von Jimmy Brown, 2006 (1994)

● E-Gitarre mit Rocko von Peter Korbel, 2006

● Rockodil - E-Gitarre von Anfang an von Robert Morandell und Christoph

Gruber, 2014

● Rockodil 2 - E-Gitarre für Aufsteiger und Umsteiger von Robert Morandell und

Christoph Gruber, 2016

● Jimmy! Der Gitarren-Chef, Band 1 von Rue Protzer, 2017

● Jimmy! Der Gitarren-Chef, Band 2 von Rue Protzer, 2017

● Gitarre für Kids - Band 1 von Bob Morris und Jeff Schroedl, 2021 (2009)

● E-Gitarre lernen mit Zacky & Bob - Band 1 von Peter Autschbach, 2023

Auf den folgenden Seiten wird ein Überblick darüber gegeben, wie diese Lehrwerke

auf das Thema Effekte eingehen. Gereiht wurden die Lehrbücher dabei nach

Erscheinungsdatum. Bei ursprünglich englischsprachigen Büchern wurde hierfür das

Erscheinungsdatum der deutschen Fassung herangezogen.

Wichtig anzumerken ist, dass die Analyse der Lehrbücher in Hinsicht auf die

Behandlung der Thematik “Effekte” keine Kritik an den Büchern darstellen soll.

Das Erlernen der E-Gitarre ist ein vielseitiges und komplexes Unterfangen,

dementsprechend ist es auch absolut verständlich, dass einige Autoren kaum oder
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gar nicht auf das Thema eingehen, da sie die Prioritäten gerade bei Schüler:innen

im Kindesalter anders setzen. Infolgedessen kann das Vorhandensein von (sowie

die Menge an) Informationen zum Thema auch kein qualitativer Maßstab für die

Lehrbücher sein.

4.1. Rock-Gitarre für Kids

Das englischsprachige Original von Rock-Gitarre für Kids35 von Jimmy Brown wurde

im Jahr 1994 veröffentlicht, die deutschsprachige Fassung erschien 2006.

Abgesehen von einem Verweis darauf, dass der Beispiel-Verstärker, der im Buch

gezeigt wird, über einen verzerrten Kanal verfügt, finden sich keine weiteren

konkreten Informationen dazu.36

An späterer Stelle im Buch werden Powerchords37 zwar interessant als “fast wie der

Sound eines Motorrades” beschrieben, aber ein Verweis auf die Verzerrung, die für

diesen Motorrad-artigen Sound essentiell wäre, ist nicht vorhanden.38 Hier scheint

davon ausgegangen zu werden, dass die Lehrenden diese Information im Unterricht

ergänzen.

Auch wenn der Effekt im Buch selbst kaum erwähnt wird, ist bei fast allen

Playalongs bzw. Hörbeispielen auf der mitgelieferten CD die E-Gitarre verzerrt zu

hören.

Zu weiteren Effekttypen gibt es keine Informationen.

38 Vgl. Brown, Rock-Gitarre für Kids, S. 20.

37 Powerchords sind Zweiklänge, die aus Grundton und Quinte bestehen (Bspw. besteht ein A5 Powerchord

aus den Tönen A und E). Sie werden vor allem in Rock und verwandten Genres häufig verwendet. Vgl. Prem,

Andreas, "Powerchords auf der Gitarre lernen", in: Bandup,

https://bandup.blog/instrument-lernen/gitarre-lernen/powerchords-auf-der-gitarre-lernen, 17.11.2022,

18.12.2023 12:15.

36 Vgl. ebd., S. 5.

35 Brown, Jimmy: Rock-Gitarre für Kids. Milwaukee: Hal Leonard, 2006.
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4.2. E-Gitarre mit Rocko

Peter Korbels E-Gitarre-Lehrbuch E-Gitarre mit Rocko39 wurde 2006 veröffentlicht. In

diesem Buch wird ab und an auf Effekte verwiesen, so wird zum Beispiel bei der

Übersicht eines Beispielverstärkers angeführt: „Overdrive verzerrt den Klang ins

‘Metallische’“40.

Im Kapitel Auf die Dauer hilft nur Power über Powerchords wird nochmal darauf

eingegangen:

„Ein rockiger und metallisch verzerrter Klang entsteht, wenn du an deinem

Verstärker den Overdrive einschaltest. Hat dein Verstärker keinen Overdrive,

brauchst du ein zusätzliches Effektgerät (siehe Seite 53)“41.

Das ist eine der wenigen wörtlichen Nennungen eines Effektgeräts in allen

betrachteten Lehrbüchern.

Auf der im letzten Zitat angeführten Seite 53, im Kapitel Dein Sound, gibt es einige

weitere Informationen. Hier wird der Begriff Sound als Klang übersetzt und

angemerkt, dass berühmte Rock-Gitarrist:innen anhand ihrer Klangsignaturen

erkannt werden können. Der Begriff Effektgerät wird zutreffend als Gerät zur

Veränderung des Klanges beschrieben.

Infolgedessen werden weitere Effekttypen angeführt und zu jedem Typ gibt es ein

Hörbeispiel. Es handelt sich jeweils um Übungsstücke aus dem Buch, bei denen die

entsprechenden Effekte zum Einsatz gekommen sind. Bei den Noten der

angegebenen Stücke gibt es allerdings keine Hinweise auf die verwendeten Effekte.

Erwähnt werden hier: Chorus, Reverb, Delay, Wah-Wah, Distortion und Flanger. In

Klammer werden daneben sehr knappe und prägnante Erklärungen zu den

Effekttypen angeführt. Chorus wird hier beispielsweise als schwebender Sound

41 Vgl. ebd. S. 39.

40 Vgl. ebd. S. 8.

39 Korbel, Peter: E-Gitarre mit Rocko. Hamburg: Peermusic (Germany), 2006.
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beschrieben und Flanger als dem Chorus ähnlich. Er vermittle “ein Gefühl, wie

schwerelos im All zu schweben“.

Am Ende der Seite gibt es noch einen sinnvollen Verweis auf Multieffektgeräte, die

diverse unterschiedliche Effekttypen in einem Gerät vereinen, sowie eine Abbildung

eines zwischen Gitarre und Verstärker geschalteten Effektgeräts.42

4.3. Rockodil - E-Gitarre von Anfang an

Das Lehrbuch Rockodil - E-Gitarre von Anfang an43 von Robert Morandell und

Christoph Gruber wurde 2014 veröffentlicht.

Es gibt im Buch ein paar Erwähnungen verschiedener Klang- und

Effektmöglichkeiten, aber, abgesehen von einigen Tipps zum Thema Verzerrung,

wenig konkrete Inhalte zum Thema. Im Kapitel Dein Verstärker wird erwähnt, dass

die Klangregelung des Verstärkers den Ton der Gitarre so verändert, dass man sie

singen, schreien und rocken lassen kann, was sich wohl vor allem auf Verzerrung zu

beziehen scheint. Ebenso wird erwähnt, dass moderne Verstärker über eingebaute

Klangeffekte verfügen und dazu ermutigt, diese auszuprobieren.44

Im Kapitel Machmal: Sound wird das Wort Sound als Klang übersetzt und auf die

Möglichkeiten der Beeinflussung dieses Klangs über die Regler der E-Gitarre und des

Verstärkers hingewiesen. Anhand der unterschiedlichen Kanäle, über die viele

Verstärker verfügen, werden auch die Begriffe clean und verzerrt (Distortion) erklärt.

Der Gain-Regler wird als Möglichkeit zur Steuerung der Intensität der Verzerrung

angeführt.45

45 Vgl. ebd., S. 41.

44 Vgl. ebd., S. 9.

43 Morandell, Robert; Gruber, Christoph: Rockodil - E-Gitarre von Anfang an. Wien: Ludwig Doblinger

(Bernhard Herzmansky) KG, 2014.

42 Vgl. ebd., S. 53.
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Sehr vereinzelt gibt es auch bei Lehrstücken Anweisungen zum zu verwendenden

Sound. So enthält Der Sheriff beispielsweise die Anweisung, den ersten Teil clean

und den zweiten Teil mit Distortion zu spielen.46

Die auf CD in Form von MP3-Dateien mitgelieferten Hörbeispiele und Playalongs

beinhalten häufig verzerrte Gitarrensounds.

4.4. Rockodil 2 - E-Gitarre für Aufsteiger und Umsteiger

2016 erschien der zweite Band zum E-Gitarre-Lehrwerk Rockodil, verfasst wurde

auch dieser Band von Robert Morandell und Christoph Gruber.47

Es gibt im zweiten Band schon gegen Anfang erste Anweisungen, Stücke mit

verzerrtem Sound zu spielen.48 Teilweise wird auch weiter differenziert, so soll das

Stück Cerberus beispielsweise mit viel Distortion gespielt werden.49

Auch abgesehen davon wird Verzerrung ab und an erwähnt, beispielsweise im

Zusammenhang mit Powerchords über drei Saiten.50

Die Benutzung anderer Effekte wird ebenso vereinzelt vorgeschlagen. Zu dem Stück

Wah-Wah-Wahnsinn gibt es die Anweisung, die Melodie mit einem Wah-Wah-Pedal

zu spielen. Auf der gleichen Seite gibt es außerdem noch zwei Wah-Wah-Licks.51

Beim Intro zu Boulevard Of Broken Dreams soll mit Distortion und Tremolo gespielt

werden.52

Es gibt außerdem ein kurzes Kapitel mit prägnant formulierten Informationen zum

Thema sowie einer Übersicht zu verschiedenen Effekttypen. Angeführte

52 Vgl. ebd. S. 100.

51 Vgl. ebd. S. 45.

50 Vgl. ebd. S. 14.

49 Vgl. ebd. S. 41.

48 Beispielsweise bei folgenden Stücken: ebd. S. 9 (Super Heavy Metal), ebd. S. 21 (The Dragon Flies Tonight)

oder ebd. S. 23 (Das Echo der Berge).

47 Siehe Morandell, Robert; Gruber, Christoph: Rockodil 2 - E-Gitarre für Aufsteiger und Umsteiger. Wien:

Ludwig Doblinger (Bernhard Herzmansky) KG, 2016.

46 Vgl. ebd., S. 105.
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Kurzerklärungen zu den verschiedenen Effekttypen fassen deren Eigenschaften in

ein bis zwei Sätzen zusammen.

Overdrive, Distortion und Fuzz werden hier als weiche, harte und aggressive

Varianten der Verzerrung beschrieben. Das Wah-Wah-Pedal wird als Möglichkeit

beschrieben, den Klang der Gitarre von dunkel und warm bis hin zu hell und

schreiend zu ändern. Tremolo ändert laut der dazugehörigen Beschreibung in

rhythmischen Abständen die Lautstärke und Chorus bringt ein Schimmern in den

Klang. Im Gegensatz dazu soll der Flanger Bewegung in den Klang bringen und vor

allem bei lang stehenden und verzerrten Tönen und Akkorden gut klingen. Pitch

Shifter können laut dieser Übersicht die Tonhöhe künstlich mit einem Fußpedal

verschieben oder zusätzliche Töne spielen. Delay klingt laut dieser Erklärung wie ein

Echo und wiederholt das eben gespielte.

Zusätzlich gibt es außerdem zu jedem Effekttyp kurze Hörbeispiele, die auf der

mitgelieferten MP3-CD angehört und verglichen werden können. Auch Beispiele in

der Form von Songs erfolgreicher Künstler und Bands werden im gedruckten Kapitel

angeführt.53

Ähnlich wie beim ersten Band sind auch hier die Playalongs und Hörbeispiele zu den

Lehrstücken auf der MP3-CD häufig mit verzerrten Gitarrensounds versehen.

Vereinzelt kommen auch cleane Sounds und andere Effekttypen vor.

4.5. Jimmy! Der Gitarren-Chef, Band 1

Der erste Band des E-Gitarre-Lehrwerks Jimmy! Der Gitarren-Chef54 von Rue Protzer

erschien im Jahr 2017.

54 Protzer, Rue: Jimmy! Der Gitarren-Chef - Band 1. Manching: Edition DUX, 2017.

53 Vgl. ebd. S. 63
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Im Lehrbuch selbst gibt es keine Erwähnungen von Effekten oder Effektgeräten. Es

gibt aber Verweise auf ein Online-Video, das Informationen zum Einstellen des

Verstärkers liefert.55

In diesem Video wird cleaner und verzerrter Sound vom Autor des Buches erklärt

und auch die Möglichkeit, stärker oder schwächer zu verzerren, wird erwähnt. Auch

auf die vier eingebauten Effekte des (im Video vorgestellten) Verstärkers wird

eingegangen. Bei diesen eingebauten Effekten handelt es sich um Hall, Delay,

Chorus und Flanger. Sie werden jeweils vorgespielt und kurz erklärt. Chorus wird

dabei als “Das klingt so ganz leicht verstimmt” beschrieben, Flanger bezeichnet

Protzer im Video als nur sehr schwer in Worte zu fassen und nennt im

Zusammenhang damit den Begriff “wellenartig”.

Gegen Ende des Videos wird am Lernbeginn von zu viel Einsatz von Effekten

abgeraten. Auch die Verzerrung soll laut Protzer im moderaten Bereich bleiben.56

Dieser letzte Ratschlag ist, der Erfahrung des Autors dieser Arbeit nach, sehr

sinnvoll. Nicht nur Anfänger übertreiben häufig mit der Verzerrung. Selbst im Metal-

und Hardrock-Bereich wird von den meisten fähigen Gitarristen wesentlich weniger

Verzerrung verwendet, als es viele vermuten würden. Der kraftvolle Sound entsteht

bei ihnen nicht durch viel Verzerrung, sondern vor allem durch ausgereifte

Spieltechnik und exaktes Zusammenspiel mit den Mitmusiker:innen.

Playalongs und Hörbeispiele werden in diesem Fall in Form eines Online-Players auf

der Website zum Buch angeboten. Viele Stücke sind hier mit verzerrtem

E-Gitarren-Sound zu hören.57

57 Vgl. Protzer, Rüdiger, “Play-Alongs Band 1”, https://gitarren-chef.de/Playalongs-e-gitarre/band-1/,

URL-Datum unbekannt, 08.12.2023 18:04.

56 Vgl. E-Gitarre: Gitarren-Verstärker einstellen, R: Rue Protzer,

https://www.youtube.com/watch?v=qbOYZG-r2Tw, 20.02.2017, 08.12.2023 17:55.

55 Vgl. ebd. S. 3 und S. 7.
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4.6. Jimmy! Der Gitarren-Chef, Band 2

Der zweite Band zu Rue Protzers Jimmy! Der Gitarren-Chef58 erschien ebenfalls im

Jahr 2017.

Im Vorwort gibt es wie in Band 1 einen Verweis auf das Online-Video zum Einstellen

des Verstärkers.59

Abgesehen davon gibt es ein paar wenige Erwähnungen des verzerrten Sounds. Bei

Ode An Die Freude wird zum Beispiel empfohlen, das Stück auch mit Verzerrung zu

spielen.60 Auf der gegenüberliegenden Seite gibt es außerdem einen Tipp bezüglich

des Dämpfens der nicht verwendeten Saiten während des verzerrten Spiels, um

störende Nebengeräusche zu vermeiden.61 Dieser spieltechnisch anspruchsvolle

Aspekt des E-Gitarre-Spiels ist Anfänger:innen, gemäß der Erfahrung des Autors

dieser Arbeit, oft nicht bewusst und bedarf auf jeden Fall besonderer

Aufmerksamkeit im Lauf der ersten Lernjahre.

Auch hier sind bei den online verfügbaren Playalongs und Hörbeispielen viele

Stücke mit verzerrtem Sound eingespielt.62

4.7. Gitarre für Kids - Band 1

Die englische Originalfassung von Gitarre für Kids - Band 163 von Bob Morris und Jeff

Schroedl erschien 2009, die deutsche Fassung im Jahr 2021.

Dieses Buch ist das einzige in dieser Aufzählung (und das einzige deutschsprachige,

das dem Autor dieser Arbeit bekannt ist), das dezidiert sowohl von Anfänger:innen

63 Morris, Bob; Schroedl, Jeff: Gitarre für Kids. Milwaukee: Hal Leonard, 2021.

62 Vgl. Protzer, Rüdiger, “Play-Alongs Band 2”, https://gitarren-chef.de/Playalongs-e-gitarre/band-2/,

URL-Datum unbekannt, 08.12.2023 18:12.

61 Vgl. ebd. S. 27.

60 Vgl. ebd. S. 26.

59 Vgl. ebd. S. 3.

58 Protzer, Rue: Jimmy! Der Gitarren-Chef - Band 2. Manching: Edition DUX, 2017.
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der E-Gitarre als auch der akustischen Gitarren im Kindesalter verwendet werden

kann und soll.64

Zu Effekten gibt es in diesem Lehrbuch gar keine Informationen. Es lässt sich

vermuten, dass die Autoren hier möglichst auf einer gemeinsamen Ebene mit den

akustischen Gitarren bleiben wollten (mit denen die Verwendung von Effekten

umständlicher als mit der E-Gitarre sein kann) und deshalb keine Effekte

thematisierten.

Auch bei den dazugehörigen Online-Hörbeispielen bzw. Playalongs, die mittels eines

Codes auf der Website des Verlages Hal Leonard angehört werden können, hört

man bis auf wenige Ausnahmen kaum Effekte.

4.8. E-Gitarre lernen mit Zacky & Bob - Band 1

Das aktuellste Buch in dieser Aufzählung ist E-Gitarre lernen mit Zacky & Bob - Band

165 von Peter Autschbach. Es wurde 2023 veröffentlicht.

Gegen Anfang des Buches wird erwähnt, dass die meisten Stücke im Buch mit

verzerrtem Sound gespielt werden und dass es beim Erlernen der E-Gitarre eine

besondere Herausforderung darstellt, diesen Sound durch Dämpfen der nicht

benötigten Saiten im Griff zu halten.66

Auch an anderen Stellen wird vor allem Verzerrung mehrmals erwähnt und genauer

erläutert. So wird beispielsweise für den verzerrten Sound der Tonabnehmer am

Steg der Gitarre empfohlen und erklärt, wie man diesen an der Gitarre auswählt.

Auch Volume- und Tone-Regler der E-Gitarre werden im Zusammenhang zumindest

erwähnt, bzw. ihre klanglichen Möglichkeiten angedeutet. Die Schüler:innen werden

aber infolgedessen angewiesen, vorerst beide Regler in voll aufgedrehter Position zu

66 Vgl. ebd., S. 3.

65 Autschbach, Peter: E-Gitarre lernen mit Zacky & Bob - Band 1. Mainz: Schott Music, 2023.

64 Vgl. ebd., S. 2.
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belassen. Außerdem wird empfohlen, einen Verstärker zu verwenden, der

Verzerrung erzeugen kann, und auf ein dazugehöriges Online-Video verwiesen.67

Zum Thema Verstärker einstellen gibt es zusammenhängend damit ein eigenes

kleines Kapitel, in dessen Rahmen auf unterschiedliche Verzerrungsgrade, sowie auf

die Relevanz der richtigen Menge an Verzerrung hingewiesen und die Möglichkeit

zur genauen Regelung mit Gain- oder Drive-Regler erklärt wird. Auch die

Kompression, die durch Verzerrung entsteht, wird hier angeführt und grob erklärt.

Generell finden sich hier unter allen betrachteten Lehrbüchern die meisten

Informationen zum Thema Verzerrung.

In weiterer Folge werden hier auch einige zusätzliche Effekttypen erwähnt: Chorus,

Flanger, Hall und Delay (Echo). Empfohlen wird, diese Effekte möglichst wenig zu

verwenden. Lediglich ein wenig Hall und Echo solle man bei Bedarf sparsam

einsetzen.

Als Beispiel für diesen puristischen Ansatz wird die Band AC/DC angeführt, die auch

ohne die Verwendung von Effekten sehr erfolgreich sei.68 Wenn man die Verzerrung

an sich als Effekt ansieht (wie es der Autor dieser Arbeit tut), scheint diese Aussage

nicht ganz korrekt zu sein, da die AC/DC-Gitarristen Angus und Malcolm Young

regelmäßig verzerrte Gitarrensounds verwenden69, auch wenn diese klanglich in

erster Linie durch übersteuerte Verstärker und nicht durch die Verwendung

separater Geräte zu entstehen scheinen.

Im bereits erwähnten, dazugehörigen Video stellt Autschbach als Beispiel die

Klangmöglichkeiten eines Roland Micro Cube Verstärkers mit eingebauten Effekten

vor. Dabei geht er noch weiter auf die Thematik ein und nennt unter anderem den

verzerrten Sound als den Klang, der für gewöhnlich von der E-Gitarre erwartet wird.

Auch weitere Effekttypen werden im Video kurz vorgeführt. Von zu viel Einsatz von

69 Vgl. AC/DC - Thunderstruck (Official Video), https://www.youtube.com/watch?v=v2AC41dglnM,

07.11.2012, 08.12.2023 13:18.

68 Vgl. ebd., S. 9.

67 Vgl. Autschbach, E-Gitarre lernen mit Zacky & Bob - Band 1., S. 8.

27

https://www.youtube.com/watch?v=v2AC41dglnM


Effekten wird abermals abgeraten: “Ich mach die Effekte aber aus, weil wir wollen ja

Gitarre spielen lernen und nicht die ganze Zeit mit Effekten rumspielen”70.

Hörbeispiele und Playalongs zu den Übungsstücken in diesem Buch liegen ebenso

als YouTube-Videos vor, die auf der Website zum Buch übersichtlich

zusammengefasst sind.71 Die E-Gitarre wird dabei in den meisten Fällen mit einem

verzerrten Sound gespielt.

Im Rest des Lehrbuches wird nicht mehr weiter auf Effekte eingegangen.

4.9. Zusammenfassung

Es gibt von Buch zu Buch durchaus Unterschiede, aber generell sind Informationen

zum Thema Effekte in den betrachteten Lehrbüchern eher selten.

Verzerrung wird in den meisten Büchern erwähnt und auch in den dazugehörigen

Playalongs regelmäßig verwendet. Zu anderen Effekttypen werden in zwei Büchern

kurze Beschreibungen und Hörbeispiele bereitgestellt. In zwei weiteren Büchern

werden andere Effekttypen zumindest in dazugehörigen Online-Videos kurz

erwähnt und vorgestellt.

Informationen zur Entstehungsgeschichte oder zur konkreten Funktionsweise von

Effekten gibt es keine. Auch zum kreativen Einsatz von Effekten gibt es kaum

Anstöße und Ansätze.

Wie schon am Anfang des Kapitels erwähnt, soll das keine Kritik an den Lehrbüchern

darstellen. Es ist absolut verständlich, dass die jeweiligen Autoren die didaktischen

Prioritäten bei ihren Lehrbüchern für Kinder anders setzen. Durch diese Analyse

wird aber klar, dass hier durchaus weitere Chancen zur Motivation von Kindern

bestehen. Ein kleines Lehrwerk könnte als Handout mit wenigen Seiten einen

71 Vgl. Schott Music GmbH & Co. KG, “Videos E-Gitarre Band 1”,

https://www.zackyundbob.de/videos-e-gitarre-band-1/, 10.12.2023 09:16.

70 Vgl. C - Erklärung Verstärker, R: Peter Autschbach, https://www.youtube.com/watch?v=A23sDLnmDB4,

20.06.2023, 08.12.2023 13:26.
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erweiterten Überblick über verschiedene Effekte geben und in Folge zur kreativen

Verwendung dieser Möglichkeiten inspirieren. Ein derartiges Handout könnte nicht

nur zur aktiven Beschäftigung mit Effekten inspirieren, sondern von den jungen

Musiker:innen auch fortlaufend als Nachschlagewerk verwendet werden. Darüber

hinaus könnte es auch als kleiner Leitfaden für Lehrende dienen. Weitere

Überlegungen dazu werden als Teil der Schlussbetrachtung in Kapitel 6.1.

angestellt.72

4.10. Internationaler Vergleich

Es wäre in mehrerlei Hinsicht interessant, eine vergleichbare Analyse auch mit

internationalen, englischsprachigen E-Gitarre-Lehrwerken durchzuführen. Dieses

Unterfangen wäre aber für diese Arbeit eindeutig zu umfangreich. Abgesehen davon

würden englischsprachige Unterlagen in diesem Kontext in der Praxis zumindest für

Schüler:innen, die normalerweise im Kindesalter noch kaum Englisch verstehen,

wenig Mehrwert bieten.

Ein sehr grober Ersteindruck dazu wurde dennoch vom Autor mittels

Internetrecherche eingeholt. Die Lage scheint im Großen und Ganzen ähnlich zur

deutschsprachigen Unterrichtsliteratur für Kinder zu sein.

Bei der Erstellung eines neuen, kurzen Lehrwerks zum Thema Effekte könnte eine

weitere Beschäftigung mit bisher nicht übersetzten, englischsprachigen

Lehrbüchern dennoch sinnvoll sein.

4.11. Online-Medien

Diese Arbeit beschränkt sich zwar in ihrem Fokus auf traditionelle Lehrbücher,

unbedingt zu erwähnen sind aber auch moderne Online-Ressourcen. Generell

finden sich heutzutage online unglaublich viele frei verfügbare Ressourcen zum

Selbststudium der E-Gitarre oder zur Ergänzung des Unterrichts mit Lehrenden. Um

72 Siehe unten, S. 35-37.
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zumindest einen groben Eindruck zur Thematik Effekte in deutschsprachigen

Online-Medien zu erhalten, wurde vom Autor vor allem auf dem Videoportal

YouTube recherchiert.

Das meiste entsprechende Material auf YouTube scheint zwar englischsprachig zu

sein, aber auch deutsche Inhalte werden immer mehr. Deutschsprachige Videos, die

konkret an Kinder gerichtet sind und E-Gitarre-Lerninhalte vermitteln, scheint es auf

YouTube aktuell dennoch nur wenige zu geben (abgesehen von Videos, die zu den

betrachteten Büchern gehören). Infolgedessen gibt es auch kaum Informationen

über Effekte und ihre Klangmöglichkeiten, die definitiv an musizierende Kinder

gerichtet sind.

Allerdings sind teilweise Videos, die sich allgemein an Anfänger:innen richten,

sprachlich und inhaltlich so gestaltet, dass es vorstellbar wäre, dass auch Kinder aus

ihnen Informationen beziehen können.73

Ebenfalls eher als konkrete Lernvideos finden sich außerdem Videos, welche die

E-Gitarre und ihre Funktionsweise im Allgemeinen interessierten Kindern vorstellen.

Ein solches gibt es beispielsweise vom WDR-Kinder-Youtube-Kanal Die Maus.74

Selbstverständlich wird hier zu all dem nur der Eindruck des Autors dieser Arbeit

nach einer oberflächlichen Recherche abgebildet. Ein Anspruch auf Vollständigkeit

soll und kann hier aus mehreren Gründen nicht gewährleistet werden.

74 Siehe E-Gitarre | DieMaus | WDR, https://www.youtube.com/watch?v=Wtsb2efpVpA, 06.10.2022,

10.12.2023 10:15.

73 Vgl. Diese 4 Pedale braucht jeder E-Gitarre Anfänger, R: Alessandro Milea

https://www.youtube.com/watch?v=VE0qwI7HxuQ, 10.02.2021, 10.12.2023 10:35.
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5. EFFEKTE UND ANDERE INSTRUMENTE

Während sich diese Arbeit vor allem auf E-Gitarre bezieht, können die meisten

Effekte und Effektgeräte ebenso mit anderen Instrumenten genutzt werden.

Es gibt einige weitere Musikinstrumente, die, wie die E-Gitarre, in der Regel mit

Lautsprechern verwendet werden, beispielsweise E-Bass, elektrische Orgel oder

Synthesizer.75 In solchen Fällen können grundsätzlich viele Effekte eingesetzt

werden, die auch mit der E-Gitarre zum Einsatz kommen, in dem die Effektgeräte

beispielsweise zwischen Instrument und Verstärker geschaltet werden. Auch bei

Instrumenten, die zusätzlich zu deren akustischer Funktionsweise über

elektronische Tonabnehmer verfügen, verhält es sich normalerweise so,

beispielsweise bei vielen akustischen Gitarrenmodellen.76

Die Verwendung von Verzerrung kann sich mit akustischen und mikrofonierten

Instrumenten aber schwierig gestalten. Durch die starke Komprimierung, die durch

Verzerrung entsteht, neigen viele akustische Instrumente, ebenso wie verstärkte

Mikrofone, in vielen Situationen zu starken und eventuell das Gehör schädigenden

Rückkopplungen.77 Generell nicht problematisch ist diesbezüglich das Spiel über

Kopfhörer und ohne weitere Verstärkung.

Die E-Gitarre hat im Normalfall einen festen, nicht hohlen, Korpus. Diese Bauweise

wird auch Solid Body genannt. Im Gegensatz zur weit verbreiteten Meinung ist

eigentlich dieser Umstand das entscheidende Merkmal von sogenannten E-Gitarren,

nicht die technische Möglichkeit zur Verstärkung, über die viele akustische Gitarren

ebenso mithilfe eingebauter Tonabnehmer verfügen. Diese Variante der Gitarre

77 Für weitere Informationen zum Thema Rückkopplungen, siehe Baarß, Felix, "FAQ Akustische Rückkopplung
– Wie kann ich Feedback vermeiden?", in: Delamar.de,
https://www.delamar.de/faq/akustische-rueckkopplung-feedback-vermeiden-38901/, URL-Datum unbekannt,
18.12.2023 12:34.

76 Vgl. Richter, Jürgen, "Effektpedale mit der Akustikgitarre richtig einsetzen", in: Bonedo.de,
https://www.bonedo.de/artikel/effektpedale-mit-der-akustikgitarre-richtig-einsetzen/, 12.07.2019,
18.12.2023 13:55.

75 Vgl. Michels, Ulrich: dtv-Atlas Musik Band 1. Systematischer Teil. Musikgeschichte von den Anfängen bis zur
Renaissance, München: Deutscher Taschenbuch Verlag, 2005, S. 60.
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wurde Mitte des letzten Jahrhunderts entwickelt, um Rückkopplungen bei

Verstärkung entgegenzuwirken, die damals zunehmend notwendig wurde und

gewünscht war. Aufgrund dieses festen Körpers, der wesentlich weniger schwingt

als der Korpus einer akustischen Gitarre, ist die E-Gitarre auch bei stark verzerrten

Klängen unempfindlich für Rückkopplungen.78

Durch Mikrofonierung lassen sich auch praktisch alle restlichen Musikinstrumente

mit Effekten versehen, beispielsweise die Stimme oder diverse Streich- und

Blasinstrumente. Wenn man in Echtzeit mit mikrofonierten Instrumenten über

Effektgeräte spielen will, sind die technischen Hürden aber größer als bei

elektrischen Musikinstrumenten. In konzertanten Situationen können mikrofonierte

akustische Instrumente beispielsweise am Mischpult mit Effekten versehen

werden.79

Es ist auch denkbar, dass man zum Beispiel im Unterrichtsraum ein derartiges Setup

mit Effekten einrichtet. Diverse entsprechende technische Möglichkeiten zu

erläutern, führt im Rahmen dieser Arbeit zu weit. Bei Interesse dafür empfiehlt sich

zum Beispiel der Besuch eines gut sortierten Musikgeschäftes zur weiteren

Beratung.

Leicht umzusetzen ist im Gegensatz dazu die Aufnahme diverser Instrumente

mittels eines Smartphones und die nachträgliche Versetzung der Aufnahme mit

Effekten. Mit einem iPhone und der derzeit kostenfreien Software GarageBand80

lässt sich das beispielsweise verhältnismäßig einfach bewerkstelligen.81 Auch auf

diese Art kann man Schüler:Innen unterschiedliche Effekttypen vorstellen, oder sie

zu eigenen Experimenten ermutigen. Ein Nebeneffekt dieser Methode kann sein,

81 Vgl. Apple Inc., "Verwenden von Effekt-Plug-ins in GarageBand für das iPhone",
https://support.apple.com/de-at/guide/garageband-iphone/chs39d470b96/ios, 2023 (Genaues URL-Datum
unbekannt), 18.12.2023 14:16.

80 Vgl. Apple Inc., “GarageBand im Appstore”, https://apps.apple.com/at/app/garageband/id408709785,

URL-Datum unbekannt, 10.12.2023 14:49.

79 Vgl. Nichols-Wright, Phillip, "Audio Week: Which Live Sound Front of House Mixer is for You?".

78 Vgl. Caspari, Christoph, “Elektrogitarren”, http://www.elektronikinfo.de/audio/elektrogitarre.htm,

URL-Datum unbekannt, 10.12.2023 15:06.
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dass Schüler:innen mit dem Aufnehmen, Anhören und Analysieren ihres Spiels

vertraut gemacht werden. Das kann dem Lernfortschritt am Instrument nach

Erfahrung des Autors sehr zuträglich sein. Selbstverständlich ist dies auch mit

E-Gitarre möglich - nicht nur dann, wenn gewisse Effekttypen ansonsten nicht vor

Ort erzeugbar sind.
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6. SCHLUSSBETRACHTUNG

Im Prozess der Entstehung dieser Arbeit wurde mir erneut bewusst, was für ein

komplexes Unterfangen es ist, unterschiedliche Effekttypen und Effektgeräte in

übersichtlicher Form zusammenzufassen und diese Inhalte in Folge zu vermitteln.

Dementsprechend ist es auch verständlich, dass in Lehrbüchern für E-Gitarrist:innen

im Kindesalter das Thema nur am Rande vermittelt wird, wie es die Analyse von

unterschiedlicher dementsprechender deutschsprachiger Unterrichtsliteratur und

dazugehöriger Medien gezeigt hat.

Ich persönlich sehe in dem Zusammenhang eine Verantwortung als Lehrperson,

jungen Musiker:innen die entsprechenden Möglichkeiten zu zeigen und sie bei der

Entdeckung ihrer eigenen klanglichen Identität, zu der vielleicht auch Effekte

gehören werden, zu unterstützen. Dazu kann neben Gesprächen und dem Spiel mit

Effekten im Unterricht auch ein kurzes Lehrwerk in Form eines Handouts dienen,

das in weiterer Folge von den Schüler:innen auch als Nachschlagewerk aufbewahrt

und verwendet werden kann.

Ein solches Handout kann einerseits auf den bereits vorhandenen didaktischen

Ansätzen aufbauen, bietet andererseits aber auch die Chance, neue Ideen dazu

umzusetzen. Einige Ansätze, die mir in dieser Form noch nicht (oder nur in sehr

rudimentärer Form) in bereits vorhandenen Lehrbüchern untergekommen sind,

wären zum Beispiel:

● Leicht abrufbare bekannte Hörbeispiele via QR-Codes zu YouTube-Videos

● Ein oder mehrere Effekt-Ratespiele anhand von weiteren Hörbeispielen

● Sinnvolle, die Effekttypen darstellende, Illustrationen

● Beschreibungen und Erklärungen zu den wichtigsten Effektparametern

Ich habe auf jeden Fall vor, in weiterer Folge ein solches kurzes Lehrwerk für meine

Schüler:innen anzufertigen. Weiter ausformuliert sind meine Ideen zum möglichen

Aufbau und Inhalt eines solchen Handouts im folgenden Unterkapitel.
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Bei Überlegungen zum genauen Inhalt und zur Zielgruppe dieser Arbeit, sowie im

Prozess des Schreibens selbst, wurde mir außerdem klar, dass es kaum Unterlagen

zum Thema Effekte und Effektgeräte für Musikpädagog:innen anderer Instrumente

gibt. Das Potenzial für spannende musikalische Experimente ist aber groß. Deshalb

habe ich, neben der Analyse der E-Gitarre-Lehrbücher und dem Konzept für ein

kurzes Lehrwerk zum Thema Effekte, auch versucht, grundlegende Informationen im

Rahmen dieser Arbeit so aufzubereiten, dass sich interessierte Kolleg:innen hier

einen Überblick zum Thema verschaffen können.

6.1. Ideen zur möglichen Form eines kurzen Lehrwerks

Ein deutschsprachiges Lehrwerk für Kinder, das sich auf das Kennenlernen,

Erkennen und im besten Fall das kreative Einsetzen von Effekten konzentriert, ist

dem Autor nicht bekannt. Auch die verfügbaren allgemeinen E-Gitarre-Lehrbücher

für Kinder bieten zur Thematik nicht besonders viele Informationen und Ansätze.

Es würde sich anbieten, zum Thema ein kurzes Lehrwerk in Form eines Handouts

mit beispielsweise 5 bis 10 Seiten Umfang zu verfassen. Schüler:innen der E-Gitarre

(oder auch anderer Instrumente) können dieses Handout mit ihren Lehrer:innen

durchgehen und es sich in Folge auch als kleines Nachschlagewerk bewahren. Wenn

sie das nächste Mal einen interessanten, mit Effekten belegten, Klang hören,

können sie ihn in Folge mit Hilfe des Handouts im besten Fall in vielen Situationen

identifizieren und in danach mit ihrem eigenen Verstärker (oder ihren Effektgeräten,

Apps etc.) nachbauen.

Nach einer einladenden Titelseite könnte eine kindgerechte Erklärung der Begriffe

Effekt und Effektgerät folgen. Das Herzstück des Handouts könnte eine Vorstellung

der Effekttypen mit kreativen, kindgerechten Beschreibungen sein. Einige

dementsprechende Beschreibungen finden sich in den behandelten Lehrbüchern

und Medien und könnten eventuell bei Bedarf mit Quellenangabe und Danksagung

auch in diesem neuen Handout verwendet werden.
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Um die Verwendung verschiedener Effekttypen zu erleichtern, könnten im

Zusammenhang auch die gängigsten einstellbaren Parameter zu jedem Effekttyp

und ihre Auswirkungen erklärt werden. Beim Effekttyp Delay wären beispielsweise

Erklärungen für die Parameter Delay/Time, Feedback und Mix sinnvoll. Mit

Delay/Time lässt sich für gewöhnlich die Dauer der Verzögerung einstellen, mit

Feedback die Menge der Wiederholungen, und mit Mix das Mischverhältnis zum

ursprünglichen Gitarrensignal.82

Sinnvoll, wenn auch nicht ganz einfach umzusetzen, wären auch zu den jeweiligen

Effekten passende Illustrationen. Im besten Fall würden dabei die klanglichen

Auswirkungen der unterschiedlichen Effekttypen visuell dargestellt werden, um

einen weiteren Bezug für die Schüler:innen herzustellen. Der Delay-Effekt könnte

(als Beispiel für diese Überlegung) in Form eines Joggers illustriert werden, der von

zunehmend verblassenden Kopien seiner selbst verfolgt wird.

Dazugehörig angeführte Hörbeispiele könnten mit relativ großen QR-Codes direkt

und mit minimalem Aufwand zu den entsprechenden YouTube-Videos führen.

Solche Quick-Response-Codes werden für gewöhnlich mit der Kamera von

Smartphones ausgelesen und führen direkt zu einem Hyperlink mit weiteren

Inhalten.83

Ein Effektquiz bietet sich als Möglichkeit zur weiteren Vertiefung der Kenntnis der

verschiedenen Effekttypen an. Dabei könnten QR-Codes zu weiteren Songs auf

YouTube führen, deren Einleitungen deutlich gewisse Effekte auf der Gitarrenspur

demonstrieren. In einem ausfüllbaren Feld können die Schüler:innen ihren Tipp

abgeben, der dann korrigiert werden kann. Alternativ kann die Lösung auch auf

einer späteren Seite des Handouts angeführt werden.

83 Vgl. Hartz, Wilko, "Basiswissen QR-Code", http://qrcode.wilkohartz.de/, 22.03.2013, 18.12.2023 14:20.

82 Vgl. Crow, Joe, “Delay Parameters Explained!”,

https://www.joecrowtheaudiopro.com/2020/06/09/delay-parameters-explained, 09.06.2020, 03.01.2024

21:15.
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Die Lehrer:innen könnten, wenn es die technischen Gegebenheiten (Verstärker und

Effektgeräte) vor Ort zulassen, natürlich auch selbst die Hörbeispiele vorspielen. In

einem möglichen begleitenden Dokument für Lehrer:innen könnten die Noten dafür

enthalten sein.

Solche Ratespiele könnten entweder an mehreren Stellen des Handouts oder

gesammelt (beispielsweise am Ende) platziert werden. Der Schwierigkeitsgrad

könnte sich dabei über mehrere Ratespiele nach und nach aufbauen. Ein sehr

leichtes Quiz könnte nur die Unterscheidung zwischen Clean und Verzerrung

abfragen, ein relativ schweres beispielsweise den Unterschied zwischen Chorus und

Flanger.

Infolgedessen können die Lehrer:innen natürlich auch selbst entsprechende Spiele

mit eigenen Hörbeispielen erfinden (oder sogar im Moment improvisieren) und im

fortlaufenden Unterricht anwenden.

Ebenfalls von Nutzen oder zumindest von Interesse wären eventuell kindgerechte

Herleitungen und Erklärungen der Ursprünge der diversen Effekttypen.

Der Aufbau des Handouts könnte außerdem den Lehrenden ein Leitfaden zur

Vermittlung der Thematik in ihrem Unterricht sein.
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